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Edictalvoeladungen.
II Christian Bär gebürtig aus Lenderscheid ist 176; in die Fremde gegangen, und hat den gtea
J &amp;L Oetober 1775 aus Clausenburg in Siebenbärgen das letztere Mal geschrieben, seit die

ser Zeit aber werter nichts von sich hören lassen. Nachdem nun seine beyde leibliche Schwe
stern um Verabfolgung dessen unter Curate! stehenden Vermögens nachgesucht haben; so wird

 aedachter Christian Bär hierdurch edictaliter citirt, binnen 6 Monaten s äato so gewiß vor hie-
 stqem Samtgericht sich zusistiren, und sein aus l7ZRthlr« i Alb. u Hlr. bestehendes Ver-

 möaen nach vorgängiger Legitimation in Empfang zu nehmen, als widrigenfalls zu gewär
tigen , daß solches seinen gedachten Schwestern gegen Caution verabfolgt werde. Ropper-
baußen den rzten April 1806. Ifffand, Lt.

Nachdem die hiesigen Kinder des ohnlängst hier verstorbenen Bürger und Schiffers Ioh.
Martin Schabacker um Publication des von diesem bey Fürstl. Stadtgericht dahier hinter
legten Testaments nachgesucht haben, und hierzu Termin auf Donnerstag den §ten Junir

 ^ V Vormittags 11 Ubr angesetzt worden ist, der Aufenthaltsort aber der abwesenden Toch
 ter Elisabeth Schabacker unbekannt ist; so wird gedachte Elisabeth Schabacker oder deren
 hinterlassene etwaige Leibes-Erben, oder auch diejenigen welche bey der Publication des Te
staments intereff'.rt sind, hierdurch edictaliter vorgeladen, in dem angesetzten Termin persönlich
ober durch hinlänglich legitimirte Mandatarien zu erscheinen, und der Publication des Testa-
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